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Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf  
Öffnungszeiten:  
Mo.   von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
  und 13.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Di. u. Fr.  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Mi.   von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
  und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Do.  geschlossen 
Telefon:   02749/2261 
Bürgermeister-Sprechstunden:  
Montag   von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  
Freitag   von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 
Um Voranmeldung wird gebeten! 

 

 

ASZ (=Altstoffsammelzentrum) 
Öffnungszeiten: 

Jeden Mittwoch von 16:00-18:00 Uhr  
(März bis November 2013) 

im Winter geschlossen   
 

Entsorgen:  
Sperrmüll, Altmetall,  
Altholz, Kühlgeräte,  

Elektrogeräte,  
Bildschirmgeräte,  

Gras– und  
Strauchschnitt.  

 

 

  

 

 

Die nächsten Termine am Gemeindeamt: 

 

 

Rechtsberatung 
Nusterer & Mayer Rechtsanwälte OG  
Riemerplatz 1 
3100 St. Pölten 

Tel.:  02742 / 47 0 87 
Fax:  02742 / 47 0 89 
E-Mail:  office@nusterer.at  

 

Voranmeldung unter: 02749/2261 

Montag, 16.09.2013 

Montag, 30.09.2013 

Montag, 14.10.2013 

Montag, 28.10.2013 

Montag, 11.11.2013 

Montag, 25.11.2013 

  

  

  

  

Die nächsten Termine am Gemeindeamt: 

Sozial-Ombudsmann für  
Markersdorf-Haindorf 

 

DI Dr. Walter Feninger nimmt die  
Tätigkeit als Sozial-Ombudsmann für 
Markersdorf-Haindorf wahr. 

 

Telefonisch erreichbar unter: 0676/880 442 92 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 
3100 St. Pölten, Am Bischofteich 1 
Telefon: 02742/9025 - Fax: 02742/9025-37000 
E-Mail: post.bhpl@noel.gv.at 

Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorsprachen 
Allgemeiner Parteienverkehr:  

Montag bis Freitag  von 08:00 - 12:00 Uhr  
Parteienverkehr für Berufstätige:  
zusätzlich jeden Dienstag  von 14:00 - 19:00 Uhr 

Bürgerbüro Landhaus 
3109 St. Pölten, Landhausboulevard, Haus 4, EG 
Montag, Mittwoch und Donnerstag  
   von 08:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag   von 08:00 - 18:00 Uhr 
Freitag    von 08:00 - 14:00 Uhr 

Sparkasse Niederösterreich Mitte 
West AG 
Filiale Markersdorf 
Marktplatz 3,  
3385 Markersdorf-Haindorf 
 

Ansprechpartnerin: 
Julia Wunderbaldinger 

Voranmeldung unter 050 100 73527 oder 02749/2261  

jeden Montag von 07:00 bis 19:00 Uhr 

  www.markersdorf-haindorf.gv.at 
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Friedrich Ofenauer, Bürgermeister  

Die heißen 

Sommerta-

ge, die uns 

eine Re-

kordhitze 

bescherten, 

sind ver-

gangen, die 

Schule hat 

wieder begonnen und die Abende werden be-

reits herbstlich. Ich hoffe, Sie hatten einen 

schönen Urlaub, die Schulkinder und Studenten 

schöne Ferien, und können erholt in den Herbst 

starten. 

In Poppendorf gibt es eine kleine, 100 Jahre 

alte Kapelle. Die Dorfgemeinschaft Poppendorf-

Wultendorf hat nun begonnen, diese Kapelle zu 

sanieren. Ein herzliches Dankeschön jenen, die 

bei der Erhaltung mitwirken. 

Das Marktfest ist wieder gut über die Bühne 

gegangen. Ich habe dabei das schönste Kom-

pliment erhalten, das ein Bürgermeister erhal-

ten kann, nämlich ein Lob über die Gemütlich-

keit und die gute Zusammenarbeit der Teilneh-

merinnen und Teilnehmer dieses Festes. 

Die Gemeinde bietet als Serviceleistung für die 

BürgerInnen die Möglichkeit an, Grünschnitt 

und Strauchschnitt abzulagern. Zurzeit erfolgt 

die Lagerung im Freien am Areal des Altstoff-

sammelzentrums. Die Bezirkshauptmannschaft 

hat bei einer Überprüfung festgestellt, dass sich 

Sickerwasser bilden kann, wenn die Lagerung 

nicht unter Dach erfolgt. Auch die Lagerung der 

Elektroaltgeräte und der NÖLIs im Freien wurde 

bekrittelt. Wir haben nun einige Monate Zeit, 

dafür eine Lösung zu suchen und zu finden. 

Im August wurde nun auch die Dammgasse 

asphaltiert, so dass man mit Recht davon spre-

chen kann, dass - bis auf geringe Restarbeiten 

- dieses Siedlungsprojekt nunmehr abgeschlos-

sen ist. Mit der Verlegung des Sportplatzes und 

der Errichtung der Wohnhausanlage der GEDE-

SAG ist ein neuer Ortsteil in Markersdorf ent-

standen. 

Im Bereich der erneuerbaren Energie haben die 

Arbeiten für die neue Hackschnitzelheizung be-

gonnen. Dies ist bereits die zweite derartige 

Anlage. Die erste versorgt das Ökodorf in der 

Dammgasse. Mit der neuen Anlage wird die 

alte Ölheizung der Volksschule ersetzt und die-

se selbst, der ehemalige Kinderhort und das 

ehemalige Lehrerhaus sowie einige angrenzen-

de private Gebäude mit Nahwärme versorgt. 

Zu guter Letzt möchte ich Sie an den nächsten 

Urnengang erinnern, der am 29. September 

ansteht: die Nationalratswahl.  

Ich lade Sie alle jetzt schon herzlich ein, von 

Ihrem demokratischen Recht, wählen zu gehen, 

Gebrauch zu machen, zur Wahl zu kommen 

und Ihre Stimme abzugeben. Nähere Informati-

onen über Wahlzeiten etc. finden Sie im Blattin-

neren. 

Ich freue mich mit Ihnen auf einen schönen Alt-

weibersommer und einen angenehmen Herbst. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend! 

www.markersdorf-haindorf.gv.at   



 

 

ßenbauabteilung noch vor 

dem Winter mit der endgülti-

gen Asphaltierung der Fahr-

bahn abgeschlossen werden. 

Ich möchte mich auch hier bei 

der Bevölkerung und beson-

ders bei GR Hubert Mayer für 

die gute Zusammenarbeit und 

Koordinierung der Arbeiten 

bedanken. 

zungen zu den Parkplätzen 

der angrenzenden Wohnhaus-

anlage hergestellt und die An-

schlüsse zur Fahrbahnentwäs-

serung errichtet. Die Fa. Gebr. 

Haider konnte am 12. August 

die Asphaltierung vornehmen.  

Ich möchte mich bei den An-

rainern für das aufgebrachte 

Verständnis während der Bau-

arbeiten bedanken. 

Unser derzeit größtes Baupro-

jekt, die Nebenflächengestal-

tung in Winkel, ist ebenfalls 

voll im Bauzeitplan und soll 

nach Auskunft der NÖ Stra-

Ausschuss: Infrastruktur und Verkehrsangelegenheiten 

Obmann GGR Thomas Dür,  
Obmann-Stellvertreterin GGR Gerlinde Birgmayr, Vizebgm. Werner Herbst,  

GR Hubert Mayer, GR Alois Heimberger, GGR Ing. Harald Fink 

Fer�gstellung Dammgasse 

 

Die Dammgasse entlang der 

neuen GEDESAG Wohnun-
gen konnte nun endlich fer-

tiggestellt werden. 

Mit der Bauführung wurde die 

Fa. Schmalek aus Markersdorf 

beauftragt. Als erster Schritt 

wurden die Granitrandbegren-

GGR Thomas Dür 
Ausschussobmann 
 Infrastruktur und  

Verkehrsangelegenheiten 

Vlnr Siegfried Schmalek, Bürger-
meister Fritz Ofenauer und  
GGR Thomas Dür 
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zuständigen Stellen weiterzu-

leiten und eine Lösung herbei-

führen. 

wurde. Es soll der Bevölke-

rung die Möglichkeit geboten 

werden, sicherheitspolizeilich 

relevante Probleme direkt an-

zusprechen. 

Ich werde versuchen, Ihre mit-

geteilten Anliegen an die dafür 

Im Frühjahr 2013 wurde sei-

tens des Bundesministeriums 

für Inneres das Projekt 

„Sicherheit in unserer Gemein-

de“ ins Leben gerufen, bei 

dem auch ein „Kommunaler 

Sicherheitsmanager“ installiert 

Mit freundlichen Grüßen 
Leopold Schweiger 

Inspektionskommandant 

Sicherheit in unserer Gemeinde 

 
Kontrollinspektor 

Inspektionskommandant 

Tel: 059133-3171 

leopold.schweiger@polizei.gv.at 

Jährliche Spielplatzüberprüfung 

Spielplatz  Westbahnstraße 

Gerlinde Birgmayr 
Obfrau Sozialausschuss     

Ausschuss: Soziales, Generationen, Sport und Gesundheit 

Obmann GGR Gerlinde Birgmayr,  
Obmann-Stellvertreter GR Mag. Christoph Reiter, GGR Mag, Johannes Kern, GR 

Ing. Thomas Lechner, GR Dipl. Ing (FH) Karl Wurstbauer, GR Andrea Gotthart 

Im August wurde die jährliche Überprü-

fung aller öffentlichen Spielplätze der Ge-
meinde durchgeführt.  

Die Spielgeräte auf den Spielplätzen in Mit-

terau, im Kindergarten und in der Westbahn-

straße hat ein Sachverständiger von der Fir-

ma Haunschmid nach gesetzlichen Bestim-

mungen, eventuellen Verschleißerscheinun-

gen sowie auf Sicherheit geprüft.  

Erneuerungen und Reparaturen wurden 

durchgeführt und somit konnte das jährliche 

Prüfgutachten erstellt werden. 

Spielplatz  Mitterau 

Spielplatz  Kindergarten 
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somit dem Hackschnitzelkes-

sel versorgt. Wenn der Contai-

ner leer ist, wird dieser abge-

holt beim Landwirt befüllt und 

wieder an das Heizwerk ange-

dockt. Beim Heizwerk entfällt 

somit die komplette Hack-

schnitzelmanipulation (kein 

Staub, kein Lärm, etc.). Im 

Heizwerk ist ein 200 kW Hack-

schnitzelkessel installiert, wel-

cher mit einem 15.000l Puffer-

speicher die Abnehmer mit 

Wärme zur Heizung und 

Warmwasserbereitung ver-

sorgt. 

Durch den Ersatz alter beste-

hender Heizungen, vor allem 

Ölheizungen, durch die CO2-

neutrale Biomasse-Nahwärme-

anlage werden in Markersdorf 

mit diesem Heizwerk ca. 

77.500 kg CO2 eingespart. Die 

Nahwärmeanlage ist somit ein 

Beitrag zur Verringerung der 

CO2 Emissionen in Markers-

dorf. Die Inbetriebnahme ist 

mit Ende September/Anfang 

Oktober dieses Jahres ge-

plant. 

erhält eine Wärmeübergabe-

station nach dem neuesten 

Stand der Technik, mit welcher 

die komplette Heizung des 

Hauses und die Warmwasser-

bereitung geregelt werden 

können. Das Heizwerk wird mit 

Hackschnitzel von Landwirten 

direkt aus der Region beliefert. 

Als Besonderheit des Heizwer-

kes kann das innovative 

Brennstoffbeschickungssys-

tem betrachtet werden. Das 

Hackgut wird in einem ge-

schlossenen Container gelie-

fert, welcher direkt an das 

Heizwerk angedockt wird und 

Nahwärmeanlage bald in Betrieb 

Die HR Nahwärme GmbH & 

CoKG errichtet zur Zeit in 

Markersdorf die zweite Bio-

masse (Hackschnitzel) Nah-

wärmeanlage zur Versorgung 

öffentlicher Gebäude (Schule) 

und privater Abnehmer. Das 

Heizwerk wird auf dem Grund-

stück der Familie Krückl errich-

tet. Die Rohbauarbeiten sind 

fast abgeschlossen. Es wurde 

auch bereits mehr als die Hälf-

te der Nahwärmeleitung ver-

legt. Die gesamte Leitungslän-

ge, mit welcher die Abnehmer 

erschlossen werden, beträgt 

ca. 310m. Jeder Abnehmer 

Vlnr Herbert Rabacher, Ing. Werner Hofbauer von der Firma HOFBAUER + 
Partner Engineering GmbH und Bürgermeister Fritz Ofenauer 

Die Jagdpacht kann wäh-

rend der Amtsstunden 
sechs Monate lang spätes-

tens bis zum 03. Dezember 
2013 bei der Gemeindekas-

se behoben werden .  

Es besteht die Möglichkeit, die 

Jagdpacht zu überweisen, ab-

werden, werden vom Jagdaus-

schuss einem im allgemeinen 

Interesse der Land- und Forst-

wirtschaft liegenden Verwen-

dungszweck zugeführt. 

Jagdpacht abholen von 3. Juni bis 3. Dezember 

züglich der Überweisungsspe-

sen, wenn die Bankverbindung 

bekannt gegeben wird. Baga-

tellbeträge bis EUR 15,- wer-

den nicht überwiesen. 

Die Anteile, welche  in der Zeit 

vom 3. Juni 2013 bis 3. De-

zember 2013 nicht behoben 



 

 

Wer ist wahlberechtigt? 

� Am Wahltag im zuständigen Wahllokal im 

Sprengel  

> Jeder Wahlberechtigte, der im Wählverzeich-

nis der Gemeinde eingetragen ist, kann am 

Wahltag seine Stimme in dem dafür vorgese-

henen Sprengelwahllokal mit dem amtlichen 

Stimmzettel, welcher im Wahllokal ausgehän-

digt wird, abgeben. 
 

� Per Briefwahl. Dafür benötigen Sie eine Wahl-

karte. Diese können Sie bei der Gemeinde, in 

deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 

persönlich oder schriftlich beantragen.  

Auf www.markersdorf-haindorf.gv.at finden Sie 

Antragsformulare zum Download. Eine  

telefonische Beantragung ist nicht zulässig! 

Beantragung einer Wahlkarte: 

Schriftlich oder mündlich am Gemeinde-
amt, mit Vorlage eines Lichtbildausweises.  
Schriftlich bis spätestens am 25. Septem-
ber 2013, mündlich bis spätestens 27. 
September 2013 bis 12 Uhr. 

� Am Wahltag in jedem Wahlkartenlokal in NÖ 

(mit Wahlkarte)  

> Der Wahlberechtigte ist am Wahltag nicht in 

seinem Wahlsprengel: Er kann mit einer Wahl-

karte in einer anderen Gemeinde im dafür aus-

gewiesenen Wahllokal die Stimme abgeben. 

Die unterschiedlichen Öffnungszeiten der 

Wahllokale in den Gemeinden sind zu beach-

ten. Es ist ein gültiger Lichtbildausweis erfor-

derlich, um sich vor der Wahlbehörde auszu-

weisen. 
 

� > All jene, die eine gültige Wahlkarte beantragt 

und erhalten haben, können von der Briefwahl 

Gebrauch machen. Die Wahlkarte mit dem 

Wahlkuvert kann in den nächsten Postkasten 

eingeworfen werden – die Wahlkarte muss bis 
zum Wahltag, um 17 Uhr, in der Bezirkshaupt-

mannschaft St. Pölten einlangen. Die Adresse 

der Bezirksverwaltungsbehörde ist auf der 

Wahlkarte aufgedruckt. Die Kosten für den 

Postweg übernimmt der Bund. Wenn man die 

Wahlkarte nicht als Brief-

wahlkarte verwendet, kann 

man am Wahltag im eigenen 

Sprengelwahllokal oder einer 

anderen Gemeinde nach 

Vorlage der Wahlkarte seine 

Stimme abgeben.  

Sprengelwahllokale in Markersdorf-Haindorf 
Wahlort:   Sprengel 1  Volksschule Markersdorf, Prinzersdorfer Straße 7 

  Teilung:  alphabetisch von Ahorngasse bis Mautstraße 

Wahlort:   Sprengel 2   Volksschule Markersdorf, Prinzersdorferstraße 7 

  Teilung:  alphabetisch von Nelkengasse bis Wohnpark Ost 

Wahlort:  Sprengel 3  Feuerwehrhaus Markersdorf, Feuerwehrgasse 1 

    Poppendorf, Nenndorf, Mitterau, Wultendorf 

Wahlort:   Sprengel 4   Feuerwehrhaus Haindorf, Winkel 12 

  Mitterndorf, Haindorf, Winkel, Mannersdorf, Knetzersdorf 

Datum    u. Zeit:  29. September von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Na�onalratswahl am 29. September 2013 

(alle Personen, die bis zum 29. 

September 1997 geboren wur-

den). Stichtag war der 09. Juli 

2013. 

nen ordentlichen Wohnsitz  in 

Österreich haben (oder als 

AuslandsösterreicherInnen in 

die Wählerevidenz eingetra-

gen sind) und vom Wahlrecht 

nicht ausgeschlossen sind 

Wahlberechtigt sind alle öster-

reichischen StaatsbürgerIn-

nen, die spätestens am 29. 

September 2013 das 16. Le-

bensjahr vollenden oder be-

reits vollendet haben und ei-

Wann und auf welche Arten kann ich am 29. September  2013 wählen?  
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31. Oktober 2013 
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Geburtengaben Geburtengaben Geburtengaben Geburtengaben AprilAprilAprilApril----JuliJuliJuliJuli

Tristan Hazelwood Niklas Lindner 
Laura Kothleut

ner 

Selina Keiblinger 
Sandra Lechner 

Lukas Resch 

Oskar Bleyl 
Elias Schneck Carolina Schuster 
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Sperrmüllhausabholung 
Die Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf führt 

im Oktober wieder als besondere Serviceleistung 

eine Sperrmüllhausabholung durch, bei der 

Sperrmüll, Elektroschrott und Kühlgeräte ent-

sorgt werden können. 

Dieses Angebot richtet sich vor allem an Men-

schen, welche alt, krank oder keine Möglichkei-

ten haben, ihren Sperrmüll selbst zum Altstoff-

sammelzentrum zu bringen.  

Für die Anmeldung zur Sperrmüllabholung neh-

men Sie entweder telefonisch unter 02749/2261 

Kontakt mit uns auf, per E-Mail oder persönlich 

am Gemeindeamt. Bei schriftlicher Anmeldung 

bitte die Art und Menge des Sperrmülls angeben. 

Die Anmeldung ist bis 7. Oktober möglich. Die 

Abholung wird im Oktober erfolgen, der genaue 

Termin wird Ihnen telefonisch bekannt gegeben. 

Bitte nach Terminbekanntgabe den Sperrmüll am 

Vortag einfach an die Grundstücksgrenze stel-

len. Es wird kein Bauschutt und kein Gewerbe-

müll abgeholt. 

                                   Was wird abgehol t? 
• Sperrmüll: 

Zum Sperrmüll zählen sperrige Einrichtungs-

gegenstände aus Haushalten, die wegen ih-

rer Größe oder Beschaffenheit nicht in die 

zugelassenen Abfallbehälter passen und da-

her nicht mit dem Hausmüll in einer Mülltonne 

entsorgt werden können. 

Nicht zum Sperrmüll zählt Bauschutt!  

 

Beispiele für Sperrmüll: Couch, Sofa, Tep-

pich, Kommode, Lattenrost, Sessel, Boden-

belag, Schrank, Regal, .... 

EINLADUNG zur   „ZWERGERL-RUNDE“ 
Spielgruppe für Kinder von 0 - 3 Jahren 

 Wir treffen uns 

jeden Mittwoch zwischen 9 und 

11 Uhr 

zum Spielen, Singen, Basteln 

im Hortgebäude hinter der Volksschule. 

Nimm deine Mama, deinen Papa oder deine 

Oma etc. mit. 

Sie haben bei Kaffee und Kuchen  

Zeit zum Plaudern und wir Kinder können  

gemeinsam Spaß haben! 

Wir freuen uns auf euch! 

Wir freuen uns auf ALLE, die wieder teilnehmen 

und die, die NEU dazukommen.  

Montag der 11. November 2013, 19:30 im 

Pfarrheim, mit sofortigem Fastenbeginn.  

Weitere Info und Anmeldung unter:  

3150 Wilhelmsburg, Neidhartstraße 1 
02746 - 53 81 oder 0676 - 56 56 265 
renate@rattenberger.at  

Terminbeginn für das Herbs-asten 



 

 

Gemeindenachrichten 04/2013  - Markersdorf-Haindorf Seite 15  

www.markersdorf-haindorf.gv.at   

Biotonne. 

Sie erhalten dabei jeweils am Tag 

vor dem Abholtermin kostenlos ein 

kurzes Erinnerungs-SMS zuge-

stellt. 

Geben Sie uns im Online-

Eintragungsformular auf der Home-

page www.abfallverband.at einfach 

Ihre Daten und Ihre Handy-

Nummer bekannt und schon sind 

Sie angemeldet.  

 

Morgen Restmüll-Abholung oder 

Gelber Sack?  

Ihr Handy erinnert Sie dank unse-

res SMS-Service jetzt automatisch! 

Im Rahmen unserer Serviceleistun-

gen bieten wir Ihnen folgenden 

nützlichen Dienst an: Wir erinnern 

Sie via SMS auf Ihr Handy an die 

bevorstehenden Abholtermine für 

Restmüll, Altpapier, Gelben Sack 

bzw. Gelbe Tonne und - so vorhan-

den und gewünscht - auch für die 

SMS-Service  

ERINNERUNGERINNERUNGERINNERUNGERINNERUNG    

Morgen ist  
Altpapier- 
Abholung 

Ihr Abfallverband 
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Seit der Gründung im Jahr 1974 stand Friedrich 

Schrattenholzer an der Spitze des Vereins. Nach 

39 Jahren übergab Friedrich Schrattenholzer im 

Beisein von Herrn Bürgermeister Ofenauer die 

Geschicke des Vereins in neue Hände. Als neuer 

Obmann steht nun Frank Frühwirth mit seinem 

Team dem Verein vor. Friedrich Schrattenholzer 

wurde zum Ehrenpräsidenten auf Lebzeiten er-

nannt. 

Obmannwechsel beim Tennisklub Markersdorf  

Tennisklub Markersdorf 

Tennisschnuppern der Volksschule Markersdorf 

Obst und Fruchtsaft fand ein 

gelungenes Schnuppertraining 

einen netten Abschluss….  

mit Schläger und Ball richtig 

auszutoben. Bei herrlichem 

Wetter und der fachkundigen 

Anleitung der Trainer konnten 

die Kinder einen schönen 

Nachmittag verbringen. Bei 

Im Rahmen des Freigegen-

standes ‚Fit-und-gesund‘ beka-

men die Mädchen und Bur-

schen der 4. Klasse Volks-

schule die Möglichkeit, sich 

am Tennisplatz Markersdorf 

www.tk-markersdorf.com 

Mittelalterfest für Alt und JungMittelalterfest für Alt und JungMittelalterfest für Alt und JungMittelalterfest für Alt und Jung    
Bei strahlendem Wetter konnte sich die SPÖ 

Markersdorf-Haindorf über das rege mittelalterli-

che Treiben von Jung und Alt freuen.  

Vom Katapult bis zum Bogenschießen, vom Ste-

ckenpferd-Reiten bis zum Brotbacken, vom Fil-

zen bis zur Schmuckwerkstätte konnten die klei-

nen und großen Besucher in der Vergangenheit 

schwelgen. 

Der Höhepunkt wurde mit einer Trommelvorfüh-

rung und den „Wölfen zu Dunkelstein“ erreicht. 

An dieser Stelle möchte ich den vielen freiwilli-

gen Helfern herzlich Danke sagen, ihr habt  zum 

Gelingen dieses Festes einen wichtigen Beitrag 

geleistet.  

GR Andrea Gotthart 
SPÖ Markersdorf-Haindorf 

Obmann Frank Frühwirth 
Tennisklub Markersdorf 
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Der Tagessieg ging an Stein-

böck Gerhard vom ASK Ortner 

Loosdorf 34:56,6 und Michaela 

Zöchbauer vom LC Mank 

40:23,5.  

Die Ergebnisliste gibt es unter 
www.pielachtal-laufcup.at 

 

den Kleinkindern den Leis-

tungsdruck zu nehmen. 

 

Die Siegerehrung wurde von 

Mag. Friedrich Ofenauer - Bür-

germeister Markersdorf - Hain-

dorf,  Roman und Anna 

Schmidt - Union Markersdorf /

Haindorf durchgeführt. 

Bei herrlichem Sommerwetter 

konnte sich die Sportunion 

Markersdorf - Haindorf anläss-

lich des 18. Marktfestlaufes 

über  insgesamt 252 Teilneh-

mer freuen. Heuer wurde erst-

mals der Kleinkinderlauf

(UGOTCHI-Lauf) ohne Zeit-

nehmung durchgeführt, um 

Roman Schmidt mit den Kindern:  

Vlnr Julia Kern, Fabian Hager, Flavio                                                                                             
Hiesberger, Christa Doupovec,  

Fabian Bugl und Sandra Thallauer 

Unsere Dorfmeister:  
Barbara und  

Franz Dür. 

Cheerleaders:   ab Oktober (ab 8 Jahre) 
Nähere Informationen gibt es auf der 
Homepage, Schaukasten, Gemeindetafel 
und bei Ingrid Käfer 0664 /3191901                                                                                           
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nach dem ewigen Glück“ 

machten. Gleich am Beginn 

der Woche entdeckten die Kin-

der eine große Schatztruhe 

mitten im Wald. Diese konnte 

aber nur dadurch geöffnet 

werden, indem gewisse Tu-

genden durch Stationen erfüllt 

wurden. Bei unterschiedlichen 

Spielen konnten die Kinder 

ihrer Kreativität freien Lauf las-

sen und Teamgeist beweisen. 

Als Abschluss und Höhepunkt 

des Pfadfinderjahres erlebten 

46 Kinder und Jugendliche ein 

wunderschönes Sommerzelt-

lager in Stiefern bei Schön-

berg am Kamp. Neben dem 

normalen Lageralltag (Bauen, 

Kochen, Spiele, Basteln, Pfad-

findertechnik,…) umspannte 

ein Rahmenprogramm die 

ganze Woche, bei dem sich 

die Pfadfinder auf die „Suche 

Sommerzeltlager der Pfadfinder 2013 

Am Ende der Woche hat es 

die Pfadfindergruppe natürlich 

geschafft, die Schatzkiste zu 

öffnen und einen „Zaubertrank 

zum ewigen Glück“ zu bekom-

men. Vor dem gemütlichen 

Ausklang beim Lagerfeuer fei-

erte P. Marian mit der ganzen 

Runde eine stimmungsvolle 

Lagermesse. 

Eröffnung des neuen Pfadfinderjahres  
Wir, das sind engagierte und motivierte Leiterinnen und Leiter, 

freuen uns über Kinder, die uns ab September bei neuen 

Abenteuern begleiten möchten.  

WIWÖ (VS-Alter): 

17:00 – 18:30 Uhr 

 

GUSP (HS-Alter):  

18:30 – 20:00 Uhr 

 

CAEX:  

19:00 – 20:30 Uhr 

 

RARO: 

19:00–20:30 Uhr 

Gut Pfad!  

Wir freuen uns auf euch! 

Unsere Heimstundenzeiten (immer freitags): 

Nach der äußerst positiven Reso-

nanz auf den ersten Markersdorfer 

Adventwanderpfad 2012 wollen wir 

auch heuer wieder diese Aktion star-

ten. Ende Oktober werden Sie in 

Ihrem Briefkasten ein Informations-

blatt mit den Details und der Anmel-

defrist finden. Schon jetzt können 

Sie sich überlegen, ob Sie (als Per-

son/Familie/Geschäft/Verein/

Institution) zu den Fensterschmü-

ckern 2013 gehören wollen.  

Vorschau „Markersdorfer Adventwanderpfad“ 
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reich. Nach der Anmeldung 

wurden wir in Gruppen aufge-

teilt und mit Bussen in die Kri-

sengebiete entsandt.  

Vor Ort angekommen konnten 

wir das Ausmaß der Hochwas-

serschäden feststellen und so 

kämpften wir uns Haus für 

Haus durch die Schlammmas-

sen. Holz, Müll und Unmengen 

von Schlamm schafften wir in 

mühevoller Arbeit aus den 

Häusern und Gärten. 

Dank der guten Organisation 

& Koordination der Einsatz-

kräfte konnten hunderte frei-

willige Helfer tatkräftig anpa-

cken. Es ist ein tolles Gefühl 

betroffenen Leuten bei tage-

8. Juni 2013 in Marbach an 

der Donau: 

Nach den heftigen Unwettern 

und den intensiven Regenfäl-

len herrschte auch in Nieder-

österreich Hochwassergefahr. 

" Jeden Tag eine gute Tat! " 

Schon beim Ansteigen der 

Wasserpegel haben wir uns 

dazu entschieden, den Hoch-

wasseropfern in den Krisenge-

bieten bei Aufräumarbeiten zu 

helfen. Nach Absprache mit 

der Bezirkstelle des Roten 

Kreuzes machten wir uns früh 

am Morgen auf den Weg nach 

Loosdorf. Am Hoferareal war 

Treffpunkt für alle freiwilligen 

Helfer sowie das Team Öster-

Hochwasser Aufräumak�on der Pfadfinder 

langen Aufräumarbeiten helfen 

zu dürfen. Am Ende das Ta-

ges machten sich schon große 

Fortschritte entlang der Stra-

ßen bemerkbar. Ganz im Sin-

ne der täglichen guten Tat 

freuten wir uns, den Bewoh-

nern unsere Unterstützung 

anbieten zu können. 

Gut Pfad! 
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��  Fotogalerie Marktlauf  
 Fotos vom 18. Markersdorfer 

Marktlauf sind online 

...mehr auf... 

www.markersdorf-haindorf.gv.at 

��  Infos Na�onalratswahl  
 Anträge zum Ausstellen einer Wahl-

karte zum Download  


